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25 Jahre Gemeindearzt Dr. Alfons Orthofer 
 

 
 
 
 

Bürgermeister Peter Sattlberger 
und Bürgermeister Herbert 
Lehner dankten Dr. Alfons 
Orthofer für 25 Jahre 
verdienstvolle Tätigkeit als 
Gemeindearzt für den Sanitäts-
gemeindeverband der Gemeinden 
Bruck-Waasen und Steegen.  
 
 
 
 

 
 

EINWOHNERSTATISTIK DER GEMEINDE STEEGEN  
2011 weiblich männlich Gesamt 

Geburten im Jahr 2011 3 4 7
Todesfälle im Jahr 2011 2 7 9
Einwohner Hauptwohnsitz zum 31.12.2011 528 525 1053
Einwohner mit Wohnsitz zum 31.12.2011 38 56 94
Einwohner Gesamt 566 581 1147
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Verlängerung der „Schnupperticket-Aktion“ 
für die Jahre 2012 - 2014 

Aufgrund der guten Annahme führen die Gemeinden 
Peuerbach, Bruck-Waasen und Steegen die Aktion 
„Schnupperticket“ für die nächsten 3 Jahre fort.  
Die Aktion wird mit 1. Februar 2012 beginnen. Für die Monate 
Juli und August werden aufgrund der Urlaubszeit die Tickets 
nicht ausgegeben.  
Es werden zwei 9-Zonen Schnuppertickets für eine Fahrt mit der Linzer Lokalbahn nach Linz 
und retour und für die öffentlichen Verkehrsmittel im Zentrum von Linz angekauft. 
Die Leihgebühren betragen € 2,- je Ticket und Tag. Bei Verlust ist der Kartenwert 
(Monatskarte LILO + Kernzone Linz € 113,20) zu ersetzen. 
 Ab 1. Februar 2012 werden die Tickets am Stadtamt Peuerbach ausgegeben. 
Die Karten können zu den Dienstzeiten beim Stadtamt Peuerbach abgeholt und zurückgebracht 
werden, Reservierungen werden telefonisch (unter 2255) oder per Email 
(stadt.peuerbach@ooe.gv.at) entgegen genommen. 
 Im Sinne einer interkommunalen Zusammenarbeit werden diese Schnuppertickets 
von den 3 Gemeinden finanziert und an Bürger der Gemeinden Peuerbach, Bruck-Waasen und 
Steegen ausgegeben. 
 

FISCHERKURS 
Der Fischereirevierausschuss Aschach veranstaltet im Februar 2012 zwei Unterweisung für 
Jungfischer (Fischerkurs samt „Fischerprüfung“).  
 

1. TERMIN:  Samstag, 18. Februar 2012 von 7:30 Uhr bis 15:40 Uhr und am 
   Samstag, 3. März 2012 von 7:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr 
2. TERMIN:  Samstag, 25. Februar 2012 von 7:30 Uhr bis 15:40 Uhr und am 
   Samstag, 10. März 2012 von 7:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr 
ORT:   Hauptschule 4730 Waizenkirchen (Physiksaal)  
ANMELDUNG: bei Herrn Manfred Prammer, Tel.: 0680 - 1 24 75 43,  
  E-Mail: fr_aschach@gmx.at oder  
   bei Herrn Eidenberger Franz, Tel. 0664 - 73 54 79 60,   
   E-Mail: revier.aschach@aon.at  
ANMELDESCHLUSS  ist der 11. Februar 2012 
MINDESTALTER:  12 Jahre (mindestens zum Tag der Prüfung !) 
Da die Fischerkarte nicht mehr von der Bezirksverwaltungsbehörde, sondern direkt vom 
Fischereiverband ausgestellt wird, sind am 1. Kurstag mitzubringen: 
Ein Anmeldeformular (wird samt Zahlschein rechtzeitig zugesandt) 
Ein Passfoto (35 mal 45 mm) 
Ein Lichtbildausweis (Reisepass oder Personalausweis, bei Jugendlichen eventuell die 
Geburtsurkunde zum Nachweis der personenbezogenen Daten)  
KOSTEN: € 93,30 für Kursunterlagen (Leitfaden), Unterweisungskosten, Fischerprüfung, 
Gebühren für das Finanzamt und die Ausstellung der Fischerkarte. Sie erhalten spätestens nach 
Anmeldeschluss einen Zahlschein. Die Fischerkarte wird nach erfolgreich abgelegter Prüfung 
am Ende des zweiten Kurstages ausgehändigt. 
HINWEIS: Näheres über die Unterweisungen erfahren Sie auch in der Homepage des OÖ. 
Landesfischereiverbandes: www.lfvooe.at . 
 

TAG DER OFFENEN TÜR 
• Berufs- und Fachschule Bergheim, 4101 Feldkirchen/D., Bergheimerstraße 7, am  

Freitag, 27. Jänner 2012 von 13:00 bis 18:00 Uhr 
• ALTENBETREUUNGSSCHULE des Landes OÖ, 4040 Linz, Petrinumstraße 12 

2. Stock am Freitag, 2. März 2012 von 10:00 – 15:00 Uhr  
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ENDE der GÜLTIGKEIT der KINDERMITEINTRAGUNGEN  
im REISEPASS der ELTERN 

 

Die Gültigkeit der Miteintragung eines oder 
mehrerer Kinder im Reisepass eines 
Elternteils erlischt mit 15. Juni 2012. Ab 
diesem Zeitpunkt benötigt jedes Kind für 
den Grenzübertritt einen eigenen Reisepass 
oder - sofern es nach den 
Einreisebestimmungen des Gastlandes 
zulässig ist - einen Personalausweis. 
Das Prinzip „Eine Person - ein Pass“ wurde 
von der Europäischen Union vor allem als 
Schutzmaßnahme gegen den Kinderhandel 
eingeführt. 
Seit 15. Juni 2009 sind neue 
Kindermiteintragungen nicht mehr 
möglich. Bereits bestehende 
Kindermiteintragungen bleiben bis 
einschließlich 14. Juni 2012 gültig. Ein 
Reisepass, in dem sich eine 
Kindermiteintragung befindet, behält bis zu 
dessen Ablaufdatum weiterhin seine 
Gültigkeit - allerdings nur mehr für die 
Person, für die das Dokument ausgestellt ist 
und nicht mehr für die eingetragenen 
Kinder. 
Bis zu einem Alter von zwei Jahren wird 
ein gebührenfreier Kinderreisepass mit 
einer zweijährigen Gültigkeitsdauer und ab 
dem zweiten Geburtstag mit einer 
fünfjährigen Gültigkeitsdauer (Kosten: 
€ 30,-) ausgestellt. Ab dem zwölften 
Geburtstag wird ein Erwachsenenpass 
(Kosten € 75,90) für zehn Jahre ausgestellt. 

Innerhalb der EU bzw. des Schengen-
Raums sind prinzipiell Reisedokumente – 
also entweder ein gültiger Reisepass oder 
ein Personalausweis – mitzuführen. Ein 
Führerschein ist kein gültiges 
Reisedokument. Ein Grenzübertritt ohne 
Reisedokument stellt eine Verwaltungs-
übertretung dar und ist strafbar. 
 
Es wird empfohlen, sich rechtzeitig vor 
Antritt einer Auslandsreise über die 
jeweiligen Einreisebestimmungen zu 
informieren (http://www.bmeia.gv.at) und 
die Gültigkeitsdauer des Reisepasses zu 
überprüfen. Insbesondere außerhalb des 
Schengen-Raums können die Einreise-
bestimmungen sehr unterschiedlich sein. So 
verlangen einige Staaten, dass der 
Reisepass mindestens sechs Monate über 
die Wiederausreise hinaus gültig sein muss. 
Seit dem 15. März 2010 gibt es den „Ein-
Tages-Expresspass“. Dabei handelt es sich 
um einen regulär gültigen Reisepass, 
welcher an jede Wunschadresse in ganz 
Österreich bis zum nächsten Arbeitstag 
(Montag bis Freitag, außer feiertags) 
zugestellt wird. Dieser Reisepass kann bei 
den Bezirkshauptmannschaften und 
Magistraten, unabhängig vom Wohnsitz, 
beantragt werden. 

 
 

HEIZKOSTENZUSCHUSS IN OBERÖSTERREICH 
 

Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem Energieträger – hat die OÖ 
Landesregierung für die Heizperiode 2011/2012 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. Dieser beträgt € 140,- bei Unterschreiten der für 
die soziale Bedürftigkeit festgelegten Einkommensgrenze und € 70,- bei Überschreiten dieser 
Einkommensgrenze um bis zu maximal € 50,-. Anträge auf Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses liegen am Gemeindeamt Steegen zur Abholung auf. 
Die Voraussetzungen für diesen Zuschuss sind: 
Das monatliche Nettoeinkommen aller in der Wohnung lebenden Personen darf folgende 
Einkommensgrenzen nicht übersteigen:   
*) Alleinstehende € 814,82  
*) Ehepaar/Lebensgemeinsch. € 1.221,68 

*) je Kind € 154,79 
*) jede weitere Person € 814,82 

• Wohnung mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich 
• Antragsfrist: vom 27.12.2011 bis spätestens 13.4.2012 beim Gemeindeamt Steegen 
Der Antragsteller muss tatsächlich für die Heizkosten aufzukommen haben (demnach 
ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene Personen ausgeschlossen, bei 
denen zB. im Rahmen eines Übergabevertrages sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben). 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zum GEBURTSTAG! 

 

       Wagner Maria, Griesbach 3 (80)       Ecklmair Josefa, Weireth 7 (85) 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
          Pühretmair Aloisia  
           Griesbach 1 (91) 
 
 

 
 

Gemeinsame Verwaltung für die Gemeinden  
Bruck-Waasen, Peuerbach und Steegen 

 

Verschiedene Zeitungen berichteten Mitte 
Dezember 2011 von meinem Gespräch mit 
meinen Amtskollegen Wolfgang 
Oberlehner und Peter Sattlberger über das 
„Anreizmodell für Verwaltungs-
gemeinschaften“. In den Zeitungen liest es 
sich so als wäre eine Verwaltungs-
gemeinschaft schon beschlossene Sache. 
Fakt ist aber, dass wir mit der 
Gemeindeabteilung des Landes 
Oberösterreich über Umsetzungsmodelle 

sprechen und verhandeln werden. Erst 
wenn Ergebnisse vorliegen werden wir 
diese auf Gemeindeebene diskutieren und 
weitere Entscheidungen treffen. 
Als Bürgermeister von Steegen bin ich für 
Euch, der Bevölkerung von Steegen 
verantwortlich, nicht einer anderen 
Gemeinde oder dem Land OÖ.  
Der Gemeinderat und ich werden in dieser 
Situation für unsere Gemeinde das Beste 
geben. 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen ! 
 
 
 

Lehner Herbert, Bürgermeister 
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